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Die 41. Sitzung des Bauausschusses findet am 27.02.2008 um 16:00 Uhr im 
Beratungsraum, Zi. 100, An der Wyhra 1 in 04552 Borna statt.

TAGESORDNUNG
Öffentlicher Teil

1.	 Feststellung der ordnungsgemäßen Einberufung, Beschlussfä- 
	 higkeit des Bauausschusses und Abstimmung der Tagesord- 
	 nung
2.	 Protokollkontrolle und Festlegung der 2 Mitglieder für die Proto- 
	 kollunterzeichnung
3.	 Informationen und Anfragen
4.	 Beschlussvorlagen
4.1	 Vergabe von Bauleistungen für die Um- und Neugestaltung,  
	 grundhafter Ausbau  Borna, Brühl und W.-Külz-Str. einschließlich  
	 Wegebeziehung W.-Külz-Str./Mühlgasse
4.2	 Vergabe von Bauleistungen für die Um- und Neugestaltung einer  
	 Straßenbeleuchtungsanlage, Lieferung und Montage zwischen  
	 Brühl und W.-Külz-Str. einschließlich Wegebeziehung W.-Külz- 
	 Str./Mühlgasse in 04552 Borna
4.3	 Vergabe von Planungsleistungen zur Änderung und Ergänzung  
	 der Teilflächennutzungspläne Borna und Wyhratal
5.	 Bauanträge
5.1	 Antrag auf Baugenehmigung:Umbau eines Wohngebäudes,  
	 Wyhraer Str. 13A, 04552 Borna OT Neukirchen - Flurstück 1/9,  
	 Gemarkung Neukirchen
5.2	 Antrag auf Baugenehmigung:Anbau von Balkonen, Schulstr. 2 -  
	 8, 04552 Borna - Flurstück 1367/18, Gemarkung Borna
5.3	 weitere eingegangene Bauanträge
6.	 Einberufung der  nächsten Bauausschusssitzung

Im Anschluss folgt ein nichtöffentlicher Teil.

Schröter, Oberbürgermeister

 Öffentliche Bekanntmachung

Ortsübliche Bekanntmachung

Wasserrechtliches Planfeststellungsverfahren für die wasserwirtschaftlichen 
Maßnahmen im Tagebauterritorium Borna-Ost / Bockwitz gemäß § 31 WHG, 
§ 1 SächsVwVfG i.V.m. §§ 72 ff. VwVfG und § 9 UVPG

Im Rahmen des Anhörungsverfahrens für das o. g. Vorhaben der Lausitzer 
und Mitteldeutsche Bergbau-Verwaltungsgesellschaft mbH wird ein Erörte-
rungstermin durchgeführt.

1.	 Der Erörterungstermin findet am Mittwoch, den 5. März 2008 im  
	 Regierungspräsidium Leipzig, Braustraße 2, 04107 Leipzig  
	 (Raum 039) statt. Einlass ist ab 9.00 Uhr; Beginn ist ab 9.30 Uhr.

2.	 Die Reihenfolge des Vortrages richtet sich nach der Reihenfolge  
	 der Eintragungen in den zum Termin ausliegenden Teilnehmerli- 
	 sten; die Dauer der Verhandlung richtet sich nach der Intensität  
	 der Sachdiskussion. 
	 Donnerstag, der 6. März 2008, ist als Reservetermin vorgese- 
	 hen. Inwieweit eine Inanspruchnahme des Reservetermins er- 
	 folgt, wird am Verhandlungsschluss des 5. März 2008 mitgeteilt.

3.	 Die Teilnahme am Erörterungstermin ist jedem, dessen Belange  
	 durch das Vorhaben berührt werden, freigestellt. Die Vertretung  
	 durch einen Bevollmächtigten ist möglich. Dieser hat seine  
	 Bevollmächtigung durch eine schriftliche Vollmacht nachzuwei- 
	 sen und diese zu den Akten der Planfeststellungsbehörde zu  
	 geben. 

	 Bei Ausbleiben eines Beteiligten kann auch ohne diesen verhan- 
	 delt werden. Verspätete Einwendungen sind ausgeschlossen.  
	 Das Anhörungsverfahren ist mit dem Schluss der Verhandlung  
	 beendet. 

	 Diejenigen, die fristgerecht Einwendungen erhoben haben bzw.  
	 bei gleichförmigen Einwendungen der Vertreter, werden vom  
	 Erörterungstermin persönlich benachrichtigt. 

	 Eine ausführliche Vorstellung des Projektes ist nur für den 5.März  
	 2008 eingeplant. Betroffenen wird daher empfohlen, an diesem  
	 Termin teilzunehmen, um sich einen Überblick über das geplante  
	 Vorhaben zu verschaffen.

Geburtstagsinformation

Der Oberbürgermeister der Stadt Borna, 
Herr Schröter, gratuliert nachfol-
gend genannten Seniorinnen und 
Senioren recht herzlich zu ihrem 
Geburtstag und wünscht ihnen 

für das kommende Lebensjahr 
alles erdenklich Gute.

Woche vom 04. - 10.02.2008

In Borna

Montag, den 04.02.2008
Frau Irmgard Dörge zum 88., Herrn Heinz Kluge zum 82., Frau Elfriede 

Daßler zum 82., Herrn Wolfgang Gebhardt zum 77., Herrn Werner Graßlaub 
zum 76., Herrn Johannes Preußler zum 75., Herrn Horst Kufs zum 70.

Dienstag, den 05.02.2008
Herrn Rolf Bahrdt zum 81., Frau Agnes Heinze zum 80., Herrn Ewald Klatt 
zum 72., Frau Helga Söhner zum 71., Herrn Siegfried Apitz zum 70., Frau 
Helga Leitner zum 70.

Mittwoch, den 06.02.2008
Frau Apolonia Kirmse zum 94., Frau Helga Krebs zum 76., Frau Anna Sutt-
ner zum 76.

Donnerstag, den 07.02.2008
Frau Gertrud Willner zum 93., Frau Ursula Görke zum 78., Frau Lieselotte 
Brede zum 72., Frau Erika Lehmann zum 71., Herrn Peter Volkert zum 70., 
Herrn Manfred Preiß zum 70., Herrn Karl-Heinz Hartung zum 70.

Freitag, den 08.02.2008
Frau Gertrud Gawlitza zum 86., Frau Marianne Toth zum 80., Frau Annerose 
Blazy zum 72., Herrn Horst Bachmann zum 71., Herrn Günter Gaide zum 
70.

Samstag, den 09.02.2008
Frau Maria Titlova zum 86., Frau Erna Nagel zum 80., Herrn Tilo Schneider 
zum 74., Frau Theodora Münch zum 72.

Sonntag, den 10.02.2008
Frau Marie Lessig zum 88., Frau Elfriede Ludwig zum 83., Frau Gertrud 
Brauße zum 79., Frau Renate Bergmann zum 78., Frau Elfriede Augustin 
zum 76., Herrn Harri Plarre zum 75., Frau Erika Fickert zum 70.

In Eula

Montag, den 04.02.2008	 Frau Käte Klotz zum 79., 
			   Herrn Paul Lepke zum 75.

In Neukirchen

Montag, den 04.02.2008	 Herrn Rudolf Lehmann zum 73.

Mittwoch, den 06.02.2008	 Herrn Alfred Dietze zum 74.

Donnerstag, den 07.02.2008	 Herrn Konrad Gramss zum 86.

Freitag, den 08.02.2008	 Herrn Gerhard Kiefer zum 78.

In Zedtlitz

Dienstag, den 05.02.2008	 Frau Ursula Pruß zum 73.

Samstag, den 09.02.2008	 Frau Ursula Hans zum 75.

Sonntag, den 10.02.2008	 Herrn Karl Frank zum 80., 
			   Herrn Wolfgang Buchold zum 77.

4.	 Kosten, welche einem Beteiligten durch die Teil-
	 nahme am Erörterungstermin oder durch Vertre-
	 terbestellung entstehen, werden nicht erstattet.

5.	 Der Erörterungstermin ist nicht öffentlich.

Borna, den 12.02.2008	

Schröter, Oberbürgermeister 

Im Auftrag des Regierungspräsidiums Leipzig
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In Wyhra
Dienstag, den 05.02.2008	 Frau Margarete Wiedenhaupt  

			   zum 75.
In Thräna

Mittwoch, den 06.02.2008	 Frau Ingeburg Müller zum  
				    77.

In Kesselshain
Donnerstag, den 07.02.2008	 Herrn Wolfgang Rosenheinrich zum 74.

Woche vom 11. - 17.02.2008

In Borna

Montag, den 11.02.2008
Frau Helene Pohlers zum 88., Frau Irma Ehrt zum 88., Herrn Klaus Hempel 
zum 79., Herrn Siegmar Lieberwirth zum 72., Herrn Rudolf Hasselfeld zum 
70.
Dienstag, den 12.02.2008
Frau Johanna Strohbach zum 86., Frau Gertrud Lattke zum 82., Frau Edith 
Müller zum 77., Frau Irmgard Friedrich zum 77., Frau Gertrud Frommhold 
zum 77., Herrn Kurt Hörig zum 76., Frau Siegrid Heinrich zum 71., Frau 
Brunhilde Friebel zum 70.
Mittwoch, den 13.02.2008
Frau Elfriede Schmidt zum 83., Frau Emmi Schmidt zum 83., Frau Johanna 
Meyer zum 81., Frau Rolanda Hirschfeld zum 80., Frau Hildegard Aurich zum 
78., Frau Christa Schauer zum 74., Frau Ruth Fischer zum 73., Frau Ursel 
Langer zum 72., Frau Rosemarie Kolpak zum 71.
Donnerstag, den 14.02.2008
Frau Erika Michaelis zum 83., Frau Christa Junghanns zum 82., Frau Margit 
Herzberg zum 76., Herrn Wilhelm Markgraf zum 71.
Freitag, den 15.02.2008
Frau Charlotte Laurig zum 86., Herrn Margot Liebers zum 85., Herrn Heinz 
Wallaschek zum 83., Frau Elfriede Kunze zum 83., Frau Margot Heinold zum 

In der Galerie des Museums der Stadt Borna 
im Bürgerhaus „Goldener Stern“ am Markt prä-
sentieren wir vom 5. Februar bis 31. März 2008 
„Die 10 schönsten Objekte der archäologischen 
Sammlung aus dem Depot“. Zur Eröffnung 
stellt die Archäologin Petra Schug aus Leip-
zig im Rahmen der Vortragsreihe „Treffpunkt 
Stadtgeschichte(n)“ die herausragenden Stücke 
vor.
Einen bedeutenden Teil der über einhundert jäh-
rigen Sammlung des Museums stellt der Bereich 
der Ur- und Frühgeschichte dar. Bereits Ende 

des neunzehnten Jahrhunderts trugen Heimatforscher erste Sammelfunde 
zusammen, auch Pädagogen bauten kleine Lehrkabinette zur Veranschau-
lichung geschichtlicher Sachverhalte auf. So legte der Bornaer Oberlehrer 
Robert Weber, der gleichzeitig der Kreisbodendenkmalpfleger war, mit seiner 
Sammlung den Grundstein für den Bestand des Museums. 
2007 wurde die Bornaer archäologische Sammlung durch die Archäologin 
Petra Schug und die Museologin Kathrin Stern (beide aus Leipzig) wissen-
schaftlich bearbeitet. Sie bestimmten, fotografierten und dokumentierten die 
bisher nicht identifizierten Objekte. Bei der Neuerfassung, die etwa ein Drittel 
des Gesamtbestandes umfasste, wurden zudem die Eintragungen von alten 
Inventarkarten und Verzeichnissen hinzugezogen. Die Gefäße und Scher-
ben wurden gewaschen.
Dieses Inventarisierungspro-
jekt ermöglichte die Sächsische 
Landesstelle für Museumswe-
sen durch ihre fachliche Bera-
tung und finanzielle Förderung. 
Ein Fazit ziehen wir mit der 
Ausstellung der zehn interes-
santesten Objekte (zum Bei-
spiel ein Miniatursteinbeil aus 
der Jungsteinzeit, das in seiner 
Größe selten ist, siehe Bild)
.

Annett Börner

Öffnungszeiten der Galerie:	 Di. - Do.:	 10 - 13 Uhr und 14 - 17 Uhr
			   Sa.:	 10 - 13 Uhr 
Adresse: 			   Galerie im „Goldenen Stern“, 
			   Markt 11/Ecke Kirchstraße, 04552 Borna

Nichtamtliche Nachrichten

Lutz Hoff – Moderator der 
bekannten Reihe „Schätzen 
sie mal“ liest am 21.2.2008, 
19 Uhr in der Stadtbiblio-
thek Borna, Martin Luther-
Platz 9 aus seinem Buch 
„Ach so ist das ?!“.

10 Jahre nach der letzten 
Sendung hat Lutz Hoff über 
seinen damaligen Erfolg ein 
Buch geschrieben: Biografie 
und kuriose Alltagsgeschich-
ten in einem.

Neunmalkluge Plaudereien über „kurioses Wissen“ stehen auch im Mittel-
punkt der Veranstaltung am 21. Februar in der Stadtbibliothek Borna. 
Er knüpft in seinem Buch an seine erfolgreiche Fernsehquizsendung an, die 
er 13 Jahre von 1984 - 1997 moderierte.
In seinem vergnüglichen Buch erzählt er von abwegigen Fragen, amüsanten 
Fakten und klugen Kandidaten. Hoff verbindet seine neunmalklugen Plau-
dereien mit ernsten und heiteren Episoden aus seinem Leben. Außerdem 
gibt er einen ausführlichen Blick hinter die Kulissen des Showgeschäfts und 
klärt die Gerüchte um das Ende seiner beliebten Ratesendung „Schätzen Sie 
mal“, die auch nach der Wende noch sehr populär war.
Auch seinen weiteren Wertegang nach der Zeit beim MDR erzählt er in 
kurzen Geschichten, immer mit einem Augenzwinkern. Das Buch wird sicher 
nicht nur Lutz Hoff-Fans begeistern!
Geboren wurde Lutz Hoff 1951 in Berlin, studierte Maschinenbau und spielte 
bereits während des Studiums im Studentenkabarett, moderierte dann bald 
Kleinkunstprogramme, nahm Schauspielunterricht und Sprecherziehung u. 
a. am Deutschen Theater.
Nach dem Ende seiner Show „Schätzen Sie mal“ arbeitet er auch weiterhin 
als Redakteur und Moderator diverser MDR-Shows und Galas.
Er ist verheiratet hat zwei Söhne und lebt in Berlin.

Sie, liebe Leser, haben die Möglichkeit den Redakteur, Moderator und Kaba-
rettisten am 21. Februar selbst kennenzulernen.
Der Kartenvorverkauf für die Veranstaltung in der Stadtbibliothek hat bereits 
begonnen. Eintrittskarten für 5,- € erhalten Sie in der Stadtbibliothek Borna, 
Martin-Luther-Platz 9, Tel.: 03433 201922.
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80., Frau Erika Lozar zum 78., Herrn Walter Wandersee zum 77., Frau Maria 
Wickschrat zum 76., Herrn Herbert Dietze zum 75., Herrn Rolf Löwe zum 70., 
Herrn Frieder Teich zum 70.
Samstag, den 16.02.2008
Frau Rosa Grumbt zum 99., Herrn Waldemar Krüger zum 80., Herrn Rudolf 
Böhme zum 76., Frau Ursula Fischer zum 72., Frau Frieda Sonntag zum 
70.
Sonntag, den 17.02.2008
Herrn Gerhard Stötzner zum 83., Herrn Gerhard Kopsch zum 82., Herrn Karl-
Heinz Haase zum 82., Frau Charlotte Hentschel zum 81., Frau Erika Wagner 
zum 81., Herrn Hans Straßer zum 80., Frau Elfriede Raum zum 78., Herrn 
Helmut Lindenblatt zum 76., Herrn Siegfried Günther zum 73., Herrn Rolf 
Rathner zum 73., Frau Hannelore Dittmann zum 73., Frau Ursula Büttner 
zum 71.

In Neukirchen
Dienstag, den 12.02.2008	 Frau Annelore Zischka zum 78.
Donnerstag, den 14.02.2008	 Herrn Helmut Naumann zum 70.

In Eula
Donnerstag, den 14.02.2008	 Frau Isolde Burckhardt zum 75.
Sonntag, den 17.02.2008	 Herrn Eberhard Limmer zum 77.

In Thräna
Donnerstag, den 14.02.2008	 Frau Anita Heck zum 75.

In Wyhra
Freitag, den 15.02.2008	 Herrn Johannes Kupper zum 71.
Sonntag, den 17.02.2008	 Frau Ingeburg Scherf zum 74.

In Zedtlitz
Sonntag, den 17.02.2008	 Herrn Nikolaus Ruckenbrot zum 75.,
			   Herrn Heinrich Christianus zum 71.
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 Informationen zu den Schöffenwahlen 2008

Schöffen sind ehrenamtliche Richter in der Strafgerichtsbarkeit, die bei den Amts- und Landgerichten in Verhandlungen gegen Erwachsene und 
gegen Jugendliche mitwirken.
Ihre Stimme hat bei Beratung und Abstimmung über das Urteil das gleiche Gewicht wie die eines Berufsrichters. Durch die Schöffen nimmt das Volk 
an der Rechtssprechung teil. Sie sollen ihr Rechtsempfinden und ihre Berufs- und Lebenserfahrung zur Geltung bringen. 

Wer kann Schöffe werden?
Gesucht werden Bewerber/-innen, die in der Gemeinde wohnen und am 01.01.2009 zwischen 25 und 69 Jahre alt sein werden. Wählbar sind nur deutsche 
Staatsangehörige. Wer zu einer Freiheitsstrafe von mehr als sechs Monaten verurteilt wurde oder gegen wen ein Ermittlungsverfahren wegen einer schweren 
Straftat schwebt, die zum Verlust der Übernahme von Ehrenämtern führen kann, ist von der Wahl ausgeschlossen. Auch hauptamtlich in oder für die Justiz 
Tätige (Richter, Polizeibeamte, Bewährungshelfer usw.) und Religionsdiener sollen nicht zu Schöffen gewählt werden. 
Das verantwortungsvolle Amt eines Schöffen verlangt in hohem Maße Unparteilichkeit, Selbständigkeit und Reife des Urteils, aber auch geistige Beweglichkeit 
und – wegen des anstrengenden Sitzungsdienstes – körperliche Eignung.

Wie wird man Schöffe?
Die Schöffen werden durch Wahlausschüsse bei den Amtsgerichten aus Vorschlagslisten der Gemeinden ausgewählt. Für Jugendschöffen werden die Vor-
schlagslisten durch die Jugendämter aufgestellt. In Borna durch das Landratsamt Leipziger Land – Tel.: 241-0

Die Bewerbungen für die Schöffenwahl sind bei der Stadtverwaltung Borna – Hauptamt, Markt 1 ab sofort möglich. Um Rückfragen zu vermeiden sind mög-
lichst genaue Angaben zur Person zu machen. Dazu verwenden Sie bitte das unten angefügte Bewerbungsblatt.
Das Formular kann auch von der Internetseite der Stadtverwaltung Borna www.borna.de herunter geladen werden.
Weiter Informationen liegen im Rathaus der Stadt Borna in der Infothek aus.
………………………………………………………………………………………..................................................................................................................................

Hier abtrennen – Ausfüllen bzw. Zutreffendes Ankreuzen

Stadtverwaltung Borna
Hauptamt
Markt 1
04552 Borna

2.1. Bewerbungsformular zur Aufnahme in die Vorschlagsliste

Schöffenwahl für die Amtsperiode 2009 bis 2013

Ich bitte um Aufnahme in die Vorschlagsliste für die Wahl 

		           einer Schöffin/eines Schöffen

Angaben zur Person

 Name, ggf. Geburtsname				    Vorname/n

 Geburtsort (Gemeinde/Kreis)				    Geburtsdatum			   Staatsangehörigkeit

									        deutsch

 Beruf (bei Mitarbeitern im öffentlichen Dienst auch Angabe der Tätigkeit)

 Straße/Hausnummer				    Postleitzahl				   Ort der Hauptwohnung

 Telefon (freiwillige Angabe)	 E-Mail (freiwillige Angabe)

			 

		           Ich bin nicht zu einer Freiheitsstrafe von mehr als 6 Monaten bestraft.
		           Gegen mich läuft kein strafrechtliches Ermittlungsverfahren wegen einer Straftat, deretwegen auf den Verlust der 
		             Bekleidung öffentlicher Ehrenämter erkannt werden kann.
		           Ich war nie hauptamtlicher oder inoffizieller Mitarbeiter des Staatssicherheitsdienstes der DDR.
		           Ich befinde mich nicht in der Insolvenz.
		           Ich war bereits Schöffe bei einem Amts- oder Landgericht in der Zeit von/bis ____________________

..............................................................................................
(Ort/Datum, Unterschrift)

		           Ich bin mit der Speicherung meiner Daten zu Zwecken der Schöffenwahl einverstanden.

…………………………………………………………………….
(Ort/Datum, Unterschrift)
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